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Social Day beginnt
heute in Herford
Herford (HK). Hunderte Herfor-

der Schüler machen wieder stark
für Gutes, indem sie sich im
Rahmen des Social Day Herford
ehrenamtlich in Firmen, Büros,
Läden und bei Privatpersonen
engagieren und so Spenden sam-
meln. Mit dabei in diesem Jahr
sind heute das Friedrichs-Gymna-
sium und die Ernst-Barlach-Real-
schule, die beide zum ersten Mal
mitmachen. Am 12. Juli folgt die
Otto-Hahn-Realschule. 60 Prozent
der gesammelten Gelder erhält die
sich beteiligende Schule, 40 Pro-
zent zur freien Verfügung sowie 20
Prozent für ein im Vorfeld von der
Schule benanntes Spendenziel.

Rollies bieten am
Sonntag Tombola
Herford (HK). Die Selbsthilfe-

gruppe Rollis veranstaltet am
Sonntag, 11. Julli, auf dem Hoe-
kerfest eine Tombola zu Gunsten
der Behindertenarbeit im Kreis
Herford. Zu den Preisen zählen ein
Orginal-Trikot von Werder Bre-
men, Freikarten für zwei Personen
vom Varieté Gop sowie Oberhem-
den von Hugo Boss. Diese Preise
wurden von Firmen und Ge-
schäftsleuten gesponsert. Nie-
mand, der ein Los kauft, geht leer
aus, denn es gibt keine Nieten. 

ADFC heute 
ins Bünder Land
Herford (HK). Der Allgemeine

Deutscher Fahrrad Club (ADFC)
bietet heute wieder eine Rundfahrt
an. Die 33 Kilometer umfassende
Tour (mit Einkehr) wird ins Bün-
der Land führen. Sie wird von
Benno Oetjens geleitet. Start ist um
18 Uhr am Bahnhof Herford.

Herzrasen vor dem ersten Auftritt
Meierfeld-Hauptschüler spielen vor Publikum Theater und machen Musik 

Lehrerin
Ulrike Lücke

Herford (mor). Die meisten Mäd-
chen und Jungen stehen zum
ersten Mal auf der Bühne –
dementsprechend riesig ist das
Lampenfieber. »Ich habe ganz
wackelige Knie«, sagt eine Schüle-

rin aus der 6b vor ihrem Auftritt.
Und trotzdem: Nach dem Jahres-
abschlusskonzert sind die Meier-
feld-Hauptschüler erleichtert und
mächtig stolz. Doch nicht nur die
80 Protagonisten selbst sind aufge-

regt, auch die Herzen der beiden
Organisatorinnen schlagen kurz
vor Beginn der Show höher. Kein
Wunder:

Ein solches Mammut-Projekt hat
das Lehrer-Duo Waltraud Krenz

(Musik) und Ulrike Lü-
cke (Theater) zuvor
noch nicht auf die Bei-
ne gestellt. »So etwas
Großes hat es in dieser
Form hier noch nicht
gegeben.«

Schon die einzelnen
Übungsstunden im
Lauf des Schuljahres
waren alles andere als
einfach. Denn die we-
nigsten Hauptschüler
haben von ihren El-
tern das musikalische
Ein-mal-Eins mit auf
den Weg bekommen. »Wir fangen
hier bei Null an. Selbst simple
Kinderlieder kennen meine Schü-
ler nicht«, sagt Ulrike Lücke.
Daher bewertet es die Pädagogin
als großen Erfolg, der Klasse 9 vier
Gitarrengriffe beigebracht zu ha-
ben. Und der WM-Song kam auch
bei den Jugendlichen prima an.
Doch im kleinen Kreis zu üben

oder vor der ganzen
Schule etwas aufzu-
führen – das sind zwei
verschiedene Dinge.
Waltraud Krenz: »Wir
mussten viel Überzeu-
gungsarbeit leisten,
damit die Kinder mit-
machen. Einige haben
sich aber verweigert.«

Das Programm be-
ginnt mit einem
20-minütigen Theater-
stück, in dem die AG
das Publikum mit-
nimmt auf eine aben-

teuerliche Reise. Die Musik-AG
gibt mit Glockenspielen Haydn
zum Besten. Solistin Natascha
Dew zeigt mit Flöte wie Vivaldi
klingt. Und Serkan bringt den
Mitschülern seine Heimat etwas
näher. Er tanzt in der Turnhalle
einen kurdischen Tanz. »Den tan-
zen wir auf Hochzeiten. Das macht
Spaß«, sagt der 17-Jährige.

Natascha (links) und Kimberley lassen es rocken: Sie
singen »I'm yours« von Jason Mraz.

Zum ersten Mal auf der Bühne: Stefania (links) und
Alina spielen Theater. Fotos: Moritz Winde

Kreistag geht in Sommerpause
Letzte Sitzung am Freitag über Umsetzung des Sparpakets

Herford (hil). Zur letzten Sitzung
vor der Sommerpause kommen
die Mitglieder des Kreistags am
Freitag um 15 Uhr im Kreishaus
zusammen. Die meisten Punkte
der Tagesordnung behandeln die
Jahresabschlüsse der Eigenbetrie-
be: des Bauhofs, des Jugendheims,
der Sozial-Psychiatrischen Rehabi-
litationseinrichtung und des Ab-
fallentsorgungsbetriebs. 

Berichte gibt es vom Behinder-
tenbeauftragten sowie über die
Umsetzung des Frauenförder- und
Gleichstellungsplans. 

Die Verwaltung gibt einen ersten
Bericht über Maßnahmen nach
dem Haushaltssicherungskon-
zepts. Die FDP hatte diesen Antrag
im April gestellt, weil auch von
politischer Seite her die Umset-
zung begleitet werden soll. Spätes-
tens für das Jahr 2013 soll der
Haushalt ausgeglichen sein. 

In der Druckvorlage zur Sitzung
am Freitag heißt es, dass im
Personalplan vakante Stellen zu-
nächst für 12 Monate nicht wieder
besetzt werden. Derzeit sind in der
Kreisverwaltung 19,6 vollzeitver-

rechnete Stellen nicht besetzt. Bei
den Transferaufwendungen im So-
zialbereich wird erwartet, dass die
prognostizierte Erhöhung um 4,4
Millionen Euro nicht weiter anstei-
gen wird.

Die Kreisumlage wird von den
Kommunen derzeit noch auf Basis
des alten Hebesatzes abgeführt.
Die leichte Anhebung der Umlage,
die mit der Verabschiedung des
Haushalts so beschlossen worden
war, schlägt deshalb bislang noch
nicht auf die Ergebnisrechnung
des Kreises durch.

Lions-Club unterstützt Lebenshilfe
Diese Spende kann sich sehen lassen. Mit 13 710 Euro unterstützt der
Lions-Club Herford die Lebenshilfe Herford. Auf dem Sommerfest der
Herforder Werkstätten übergab Henning Schlattmeier, in der Saison
2009/10 Lions-Präsident, einen Scheck an die Vorsitzende der
Lebenshilfe, Bärbel Zuhl und Geschäftsführer Stephan Steuernagel. Das
Geld ermöglicht die Einrichtung eines Therapieraums, in dem sich
gerade die älteren Beschäftigten der Herforder Werkstätten zurückzie-
hen können. wst/Foto: Stefan Wolff

Jetzt schreiben
die Lehrer

Thema »Ahornbäume« heute im Ausschuss
H e r f o r d  (HK). Mit der

geplanten Fällung von drei
Ahornbäumen auf dem Gelän-
de der Grundschule Radewig
beschäftigt sich heute ab 17
Uhr der Herforder Bau- und
Umweltausschuss. Angesichts
der Sitzung im Rathaus äußert
sich das Kollegium der Schule
in einer Stellungnahme:

»Lange Zeit haben wir Lehrkräf-
te und Erzieherinnen der GS
Radewig uns zurückgehalten und
mit großem Interesse Berichter-
stattung und Leserbriefe zum The-
ma Ahornbäume verfolgt. Nun
denken wir, dass es an der Zeit ist,
einige Aspekte aus unserer Sicht
klar zu stellen. Wir sind erstaunt,
wie viele Menschen plötzlich bei
einem Thema mitreden.

1. An unserer Schule sind etwa
60 Mitarbeiter beschäftigt. Für
diese Mitarbeiter standen bisher
35 Parkplätze zur Verfügung. Im
Rahmen der Neugestaltung unse-
res Schulhofes (seit zehn Jahren
im Gespräch, seit zwei Jahren
geplant) waren wir bereit, auf elf
Parkplätze zu verzichten, damit
die Kinder mehr Spielfläche be-
kommen. Einige Parkplätze müs-
sen auf dem Schulgelände belas-
sen werden, um die Nachbarn der
Schule nicht zu stark zu belasten.

2. Unsere Schule wird von 330
Kindern besucht. Für diese Kinder
stehen seit Monaten nur noch fünf
Spielgeräte zur Verfügung, da auf-
grund der Baumaßnahmen Spiel-
geräte abgebaut werden mussten.
Im Vergleich dazu befinden sich
auf dem Gelände 115 Bäume, viele
davon wirklich schützenswert.

3. Ein Ende der Baumaßnah-
men, die insgesamt ohne Pause
seit 1996 stattfinden, war nun
zum Sommer 2010 in Sicht.

4. Um die Baumaßnahme zu
beenden, ist es erforderlich, drei
Ahornbäume zu fällen. Diese
Ahornbäume liegen so knapp über
der Baumschutzordnung der Stadt
Herford, dass ein Privathaushalt
es vermutlich gar nicht bemerkt
hätte und somit gar nicht auf die
Idee gekommen wäre, eine Geneh-
migung zum Fällen beim Bauaus-
schuss einzuholen.

5. Die Verwaltung der Stadt ist
aber den korrekten Weg gegangen
und hat den entsprechenden An-
trag in den Bauausschuss gege-
ben. Der Ausschuss hat dem Fäl-
len der drei Ahornbäume mehr-
heitlich zugestimmt.

6. Dadurch, dass ein Ratsmit-
glied den Mehrheitsbeschluss an-
gefochten hat, stoppen die Bau-
maßnahmen seit April!

7. Dass eine zusätzliche Ahorn-
Sitzung weitere Steuergelder ver-
braucht, ist natürlich nicht in
unserem Sinne: Wäre gegen den
demokratisch gefassten Beschluss
kein Einspruch eingelegt worden,
müsste diese Sitzung gar nicht erst
stattfinden. Für uns ist nicht zu
verstehen, dass Baumaßnahmen
unnötig verlängert werden. 

8. Es ist uns ein besonderes
Anliegen, dass Kinder schon früh
lernen, sich an demokratischen
Grundwerten zu orientieren. Es ist
uns weiterhin wichtig, dass unsere
Schüler lernen, dass demokratisch
gefasste Beschlüsse einzuhalten
und von der Gemeinschaft mitzu-
tragen sind – auch wenn man
selbst anderer Meinung ist! 

9. Zum Thema Umweltbewuss-
tes Handeln sollten Sie einmal
unsere Schule besuchen und sich
ansehen, wie wir mit schützens-
werter Natur umgehen und wie
intensiv wir den Kindern die Not-
wendigkeit ökologischen Handelns
vermitteln. Dazu gehört, Park-
platzsuche durch vermehrtes Hin-
und Herfahren zu vermeiden.«

Im Gewerbepark Ostwestfalen-Lippe in der Röntgenstraße 11 in
Herford wird am 12. Juli das hochmoderne Logistikcenter in Betrieb

genommen. Der Umzug soll die logistische Flexibilität des Lebensmittel-
Großhändlers verstärken. Foto: Stefan Wolff

Neuer Firmensitz an der A2
EGV Mahlmann GmbH bezieht Kühllogistikcenter im Gewerbepark OWL

H e r f o r d / U n n a  (HK).
Vom kommenden Montag an
befindet sich der neue Firmen-
sitz der EGV Mahlmann GmbH
in der Röntgenstraße 11 in
Herford im interkommunalen
Gewerbepark Ostwestfalen-
Lippe an der Autobahn 2.

Die Mahlmann Milchprodukte
GmbH beliefert seit 1964 Kunden
von Detmold aus in der Region
Ostwestfalen mit Frischprodukten.
Im Jahre 2000 wurde Mahlmann
vom westfälischen Familienunter-
nehmen EGV Unna AG erworben.
Zusammen mit Geschäftsführer
Ulf Baumann und hochmotivierten
Mitarbeitern in Detmold, hat die
Geschäftsführung der EGV Unna

AG – die Gebrüder Christian und
Matthias Heumann – das Unter-
nehmen zu einem kompetenten
Sortimentslieferanten für den
Großverbraucherbereich ausge-
baut. 

Das angebotene Sortiment wur-
de erheblich erweitert und das
Liefergebiet auf Niedersachsen
und Hessen ausgedehnt. Heute
beziehen mehr als 1000 Kunden
ihre Produkte aus dem insgesamt
12000 Artikel umfassenden Sorti-
ment. 

»Der Erfolg der vergangenen
Jahre hat uns ermutigt, in einen
Standort in Ostwestfalen zu inves-
tieren. Ziel ist es, die Leistungsfä-
higkeit für die Zukunft abzusi-
chern und weiter zu steigern«,
sagt Ulf Baumann, Geschäftsführer
der EGV Mahlmann GmbH. Aus

diesen Gründen wurde an einem
logistisch optimalen Standort ein
neues Logistikcenter errichtet. Auf
dem Gelände des neu erschlosse-
nen Gewerbeparks OWL im Städ-
tedreiecke Bad Salz-
uflen, Herford und
Bielefeld ist auf 6000
Quadratmeter ein
neues, hochmoder-
nes Kühllogistikcen-
ter gebaut worden.
Die Anlage verfügt
über 3000 Quadrat-
meter Lagerfläche,
3100 Lagerplätze,
zehn Verladetore mit Schleuse und
modernste Temperaturüberwa-
chung.

Aus der Mahlmann Milchpro-
dukte GmbH wird die EGV Mahl-
mann GmbH. Mit dem damit

verbundenen neuen Logo soll die
Modernisierung des Unterneh-
mens unterstrichen werden und
die Zugehörigkeit zur Firmengrup-
pe – der EGV Group – betont

werden. Der Umzug
des Unternehmens
findet in der Zeit vom
9. bis einschließlich
11. Juli statt.

Für die Zukunft
sind die Weichen ge-
stellt: Mit der konse-
quenten Verfolgung
hoher Qualitätsstan-
dards und strategi-

scher Kooperationen will sich die
EGV Mahlmann GmbH ihren Platz
im Lebensmittelgroßhandel si-
chern und noch weiter ausbauen.

@ www.egv-group.de

»Der Erfolg hat
uns ermutigt, in
Ostwestfalen zu
investieren.«

Ulf B a u m a n n ,
Geschäftsführer
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– Anzeige –

EU deckelt
Boni 

Banker betroffen
Brüssel (dpa). Maßlose Bonus-

zahlungen an Banker soll es nach
dem Willen der EU künftig nicht
mehr geben. Das Europaparla-
ment beschloss gestern in Straß-
burg ein entsprechendes europäi-
sches Gesetz zur Deckelung der
Extrazahlungen vom kommenden
Jahr an. Bei der angestrebten
besseren EU-Finanzaufsicht
kommt es wegen Streits zwischen
Parlament und Mitgliedstaaten
hingegen zu Verzögerungen. Nach
Parlamentsangaben ist die Union
mit den neuen Boni-Regeln welt-
weit führend. 

Boni gelten als Mitauslöser der
weltweiten Finanzkrise, weil sie
Banker zu risikoreichem Verhalten
verleiteten. Es gibt Höchstgrenzen
für Boni, die im Verhältnis zu den
von der jeweiligen Bank gezahlten
Gehältern stehen. »Künftig dürfen
nur 30 Prozent der Bonuszahlun-
gen sofort in Bargeld ausgezahlt
werden, bei besonders hohen Zah-
lungen nur 20 Prozent«, teilte der
verantwortliche Berichterstatter
der konservativen Europäischen
Volkspartei (EVP), Othmar Karas,
mit. Ein Teil der Zahlungen darf
erst später ausbezahlt werden. Die
volle Auszahlung soll vom Erfolg
des Managers abhängen. Auch
bonus-ähnliche Renten werden ge-
deckelt. 

Im Tauziehen um die neue
EU-Finanzaufsicht wollen die Par-
lamentarier spätestens bis zum
September einen Kompromiss mit
dem EU-Ministerrat – dort sind die
Mitgliedstaaten vertreten – errei-
chen. Es geht um die Schaffung
von drei neuen Aufsichtsbehörden
für Banken, Börsen und Versiche-
rungen zum kommenden Jahres-
wechsel. SSeite 4: Kommentar

Mahlmann jetzt
in Herford

Herford (WB). Die Mahlmann
Milchprodukte GmbH zieht in die-
sen Tagen von Detmold nach
Herford um. Dort hat das Unter-
nehmen, das seit 1964 Kunden in
der Region Ostwestfalen-Lippe mit
Frischprodukten beliefert, ein neu-
es Kühllogistikcenter gebaut. Seit
dem Jahr 2000 gehört Mahlmann,
das von Ulf Baumann geführt
wird, zur EGV Unna AG. Künftig
soll das Unternehmen EGV Mahl-
mann GmbH heißen. 

Nullrunde für
Lufthanseaten

 Frankfurt (dpa). 50000 Luft-
hansa-Mitarbeiter bekommen bis
mindestens Ende nächsten Jahres
keine Gehaltserhöhung. Arbeitge-
ber und Arbeitnehmer einigten
sich nach einem nächtlichen Ver-
handlungsmarathon auf eine 22
Monate lange Nullrunde. Im Ge-
genzug erhalten die Lufthanseaten
eine Option auf Bonuszahlungen,
eine Neuregelung der Altersteilzeit
und die Aussicht auf weniger
Leiharbeiterkonkurrenz. 

Fahrradkorb
ausgezeichnet

Bielefeld (WB). Mit dem renom-
mierten Red Dot Design Award in
der Kategorie Mode und Acces-
soires ist eine Idee aus Bielefeld
ausgezeichnet worden. Der inno-
vative Fahrradkorb »bootbag« ist
mit einem Gepäckträger-Gleitsys-
tem der Bielefelder Firma Hebie
ausgestattet. Das Designobjekt,
das vom Fahrradkorb zur Schul-
tertasche umfunktioniert werden
kann, ist auch für den Designpreis
Deutschland 2011 nominiert. 

Das Stromnetz wird intelligent
Netzanbieter planen Investitionen von 20 Milliarden Euro – EWW-Projektteam forscht

Von Bernhard H e r t l e i n

H e r f o r d  (WB). Das Strom-
netz von morgen kommt
schneller als gedacht. Es wird
nach Prognosen der Bundesre-
gierung Investitionen von 20
Milliarden Euro auslösen.
Reimar Süß erwartet, dass das
»intelligente« Netz schon in
fünf Jahren einen »nennens-
werten Anteil« erreichen wird.

Elektroingenieur Süß, der über
die AEG und die Paderborner
Pesag zur Eon Westfalen-Weser
(EWW) kam, entwickelt mit sei-
nem Team im Auftrag des Eon-
Konzerns eine »intelligente Orts-
netzstation«. An der Schnittstelle
von Nieder- und Mittelspannung
soll sie eine wichtige Rolle bei der
Steuerung von Stromerzeugung
und -verbrauch übernehmen.

Die bestehenden unintelligenten
Netze funktionieren so, dass der
Strom in einem möglichst nahen
Kraftwerk erzeugt und in NRW
über nicht mehr als 100 Kilometer
zum Verbraucher transportiert
wird. In OWL funktionieren sie
besonders gut: Mit im Durch-
schnitt jährlich nur sieben Minu-
ten ohne Strom liegt die Region
nach Angaben von EWW-Presse-
sprecher Michael Wippermann
bundesweit an der Spitze.

Die Notwendigkeit, Energie re-
generativ zu erzeugen, hat man-
chen Verbraucher auch zum Er-
zeuger gemacht, der zeitweise
weit mehr Strom ins Netz einspeist
als er entnimmt. Der Anteil der
regenerativen Energien, derzeit 15
bis 16 Prozent, wächst. In OWL

steht Windenergie weiter an erster
Stelle. Biomasse und Photovoltaik
legen ebenso von Jahr zu Jahr zu.
Ohne ein Netz, das auf Produktion
und Bedarf reagiert, müssten die
Konzerne schnell viel Geld in die
Verlegung zusätzlicher Erdkabel
investieren. Intelligente Netze, die
ihre Daten per Internet austau-
schen, sind billiger. Das ist ein
Grund, warum Eon so aufs Tempo
drückt. Dabei kalkuliert Süß schon

mit einer höheren Zahl von Elekt-
roautos, deren Batterien nicht nur
Strom speichern, sondern auch bei
Bedarf ans Netz zurückgeben.

Von 8500 Ortsnetzen im EWW-
Netzgebiet sollen bis Ende dieses
Jahres 10 bis 20 an eine intelligen-
te Ortsnetzstation angeschlossen
sein. Weitere 90 werden 2011
folgen. Aus Sicht der Verbraucher
ist ein intelligentes Netz Vorausset-
zung dafür, dass sie mit Hilfe

intelligenter Stromzähler (Smart
Meter) die Stromrechnung da-
durch beeinflussen können, dass
sie Großgeräte wie die Waschma-
schine zu ansonsten verbrauchsar-
men Zeiten einschalten. Miele
wird auf der Funkausstellung ein
solches Hausgerät, das per Inter-
net gesteuert wird, vorstellen. Bis-
lang fehlen allerdings noch ent-
sprechende Angebote der Energie-
konzerne.  SSeite 4: Kommentar

Reimar Süß (rechts), hier mit EWW-Sprecher Michael
Wippermann, entwickelt Ideen für das neue Netz.

Die ersten Smart Meter, wie die Stomzähler der
nächsten Generation heißen, sind bereits installiert.

Regenerative Energien wie Photovoltaik stellen die
Stromnetzbetreiber vor große Herausforderungen.

Batterien in Elektroautos können Strom auch ins Netz
zurückgeben.  Fotos: Peter Schellberg/Eon/dpa
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DAX erneut fest - Banken gewinnen mit Stresstests 
Nach anfänglichen Kursverlusten hat der deutsche Aktienmarkt am Mittwoch

deutlich im Plus geendet. Die anfängliche Unsicherheit über den bevorstehenden
Stresstest der Banken wich der Überzeugung, dass der Test zwar ein schwieriges
Szenario zu Grunde lege, aber ein richtiger Weg für schwere Zeiten sei. Im Vorfeld
herrschte Skepsis darüber, ob der Test nicht zu einfach ausgestaltet werde, um den
Banken keine zu hohen Hürden in den Weg zu stellen. Der DAX beendete den Handel
mit einem Plus von 0,9% oder 52 bei 5.992,86 Punkten, nachdem er am Vortag
bereits um 2,2% zulegen konnte. Im Tagestief notierte der Index allerdings bei 5.849
Punkten. Umgesetzt wurden in DAX-Titeln auf Xetra rund 117,7 (Vortag: 104,9) Mio
Aktien im Wert von rund 3,10 (Vortag: 2,89 ) Mrd EUR. Eine charttechnische
Unterstützung lieferte die 200 Tage-Linie bei 5.865 Punkten, nach oben stellt die
6.000er-Marke den Widerstand. Der am Vormittag veröffentlichte Auftragseingang der
deutschen Industrie ist im Mai entgegen den Erwartungen gesunken.

Dividende 7.7. 6.7. +/- in % 52W.-Hoch / Tief KGV
adidas 0,35 40,03 39,66 +0,93 45,77 24,73 20,01
Allianz SE vNA /e 4,10 82,12 81,53 +0,72 95,99 61,00 7,60
BASF SE /e 1,70 44,50 44,58 –0,18 48,84 27,45 10,99
Bayer /e 1,40 45,42 45,12 +0,66 56,71 35,36 15,14
Beiersdorf 0,70 44,65 44,63 +0,06 46,65 31,33 19,84
BMW St. 0,30 39,75 39,00 +1,92 42,33 25,15 30,58
Commerzbank 6,21 5,99 +3,67 9,64 4,64 –
Daimler NA /e 41,95 41,21 +1,78 44,80 23,93 17,12
Deutsche Bank NA /e 0,75 47,47 45,75 +3,75 60,55 42,30 8,06
Deutsche Börse NA /e 2,10 51,49 51,24 +0,49 62,62 45,45 13,30
Deutsche Post NA 0,60 12,77 12,58 +1,51 14,70 8,72 7,13
Deutsche Telekom NA /e 0,78 9,95 9,77 +1,77 10,60 7,91 18,08
E.ON NA /e 1,50 22,64 22,53 +0,49 30,47 21,85 8,09
Fresenius M.C.St. 0,61 42,53 42,84 –0,72 44,88 29,55 17,43
Fresenius SE Vz. 0,76 53,08 53,24 –0,30 57,65 35,72 15,17
HeidelbergCement 0,12 37,73 38,94 –3,12 52,20 24,43 10,20
Henkel Vz. 0,53 39,39 39,29 +0,24 42,54 21,55 19,69
Infineon NA 4,94 5,00 –1,20 5,58 2,17 17,64
K+S 0,20 38,13 37,82 +0,83 47,67 32,57 25,42
Linde 1,80 85,11 85,53 –0,49 92,20 55,83 19,13
Lufthansa vNA 11,66 11,59 +0,65 13,41 8,54 58,30
MAN SE St. 0,25 71,56 69,89 +2,39 73,90 40,87 31,11
Merck 1,00 59,84 59,39 +0,76 74,28 56,85 19,88
Metro St. 1,18 43,89 43,05 +1,95 47,72 34,18 19,08
Münch. Rück vNA /e 5,75 105,30 104,35 +0,91 123,55 92,85 8,89
RWE St. /e 3,50 54,80 54,38 +0,77 69,29 51,98 8,35
SAP St. /e 0,50 36,97 36,65 +0,87 37,98 28,18 21,37
Siemens NA /e 1,60 72,70 72,13 +0,79 79,65 46,20 14,96
ThyssenKrupp 0,30 20,95 21,16 –1,02 28,24 16,12 20,95
Volkswagen Vz. 1,66 71,24 71,38 –0,20 82,40 48,81 20,35

Dax

Dax

Dividende 7.7. +/- in %
Aareal Bank 14,28 +5,35
Aurubis 0,65 35,65 –1,04
BAUER 0,60 29,26 +2,97
BayWa vNA 0,40 27,61 –0,75
Bilfinger Berger 2,00 42,50 –2,97
Brenntag 55,00 –1,19
Celesio 0,50 18,37 +0,77
Continental 43,84 –3,66
Demag Cranes 25,27 –0,86
Deutsche Postbank NA 24,69 +2,77
Douglas Hold. 1,10 34,56 –0,12
Dt. EuroShop NA 1,05 22,32 +0,54
EADS 16,77 +2,41
ElringKlinger NA 0,20 18,08 –1,15
Fielmann 2,00 62,63 +0,98
Fraport 1,15 36,24 +0,17
Fuchs Petrolub Vz. 1,70 75,25 –0,71
GAGFAH 0,80 6,24 +3,00
GEA Group 0,30 17,04 –0,73
Gerresheimer 28,00 +5,66
Gildemeister 0,10 9,55 –0,19
Hamburger Hafen 0,40 27,81 +0,05
Hann. Rückvers. NA 2,10 36,10 +0,29
Heidelberg. Druck. 7,65 –0,33
HOCHTIEF 1,50 47,20 –4,07

Hugo Boss Vz. 0,97 32,81 +1,74
IVG Immobilien 4,95 +3,08
Kabel Deutschland 23,90 +2,58
Klöckner & Co. SE NA 14,85 –1,13
Krones 40,85 +0,98
LANXESS 0,50 36,43 +0,89
Leoni 17,99 +0,28
MTU Aero Engines 0,93 45,42 +0,14
Praktiker 0,10 5,81 +1,18
ProSiebenSat.1 Media 0,02 10,93 +0,18
Puma 1,80 220,60 +0,05
Rational 3,50 125,45 +0,08
Rheinmetall 0,30 47,19 –0,45
RHÖN-KLINIK. 0,30 18,57 +0,22
Salzgitter 0,25 48,67 –0,08
SGL Carbon SE 24,24 –0,08
Sky Deutschland 1,28 –1,39
STADA vNA 0,55 26,72 –0,96
Südzucker 0,40 14,95 +0,34
Symrise 0,50 17,63 –0,34
Tognum 0,35 15,64 –0,29
TUI NA 7,60 +0,74
Vossloh 2,00 69,62 +0,12
Wacker Chemie 1,20 128,70 +1,34
WINCOR NIXDORF 1,85 45,87 +0,34

TecDax
Dividende 7.7. +/- in %

Aixtron 0,15 21,90 +0,76
BB Biotech NA 3,70 41,70 +0,49
Bechtle 0,60 21,32 –1,57
Carl Zeiss Meditec 0,18 11,40 –0,44
centrotherm photov. 28,09 +3,71
Conergy 0,75 +4,30
Dialog Semic. 10,09 +1,41
Drägerwerk Vz. 0,38 47,59 +0,83
Drillisch 0,30 4,51 +1,19
EVOTEC 2,01 –0,74
freenet NA 0,20 7,73 +0,01
Jenoptik 3,96 –0,53
Kontron 0,20 7,40 +0,35
Manz Automation 46,65 +3,39
Medigene NA 2,85 +2,89
MorphoSys 15,10 –1,34
Nordex SE 7,69 –0,22
Pfeiffer Vacuum 2,45 59,40 +0,51
Phoenix Solar 0,20 33,75 +5,47
Q-CELLS SE 5,84 +3,27
QIAGEN 15,30 –2,52
QSC 1,38 –1,36
Roth & Rau 24,25 +2,86
Singulus 4,78 +9,11
SMA Solar Technol. 1,30 96,32 –1,71
Smartrac 14,61 +1,11
Software 1,15 85,31 +1,04
SolarWorld 0,16 10,74 +2,83
United Internet NA 0,40 9,01 +0,90
Wirecard 0,09 7,43 +0,24

SDax
Dividende 7.7. +/- in %

Air Berlin PLC 3,42 –1,95
Alstria Office 0,50 7,88 –0,98
Amadeus Fire 1,45 21,75 +0,44
Axel Springer NA 4,40 85,86 –0,31
Balda 2,75 +0,33
Bertrandt 1,00 29,72 +0,76
Biotest Vz. 0,40 34,36 –0,16
C.A.T. OIL 0,30 7,22 +1,18
CENTROTEC Sust. 13,20 +1,23
CeWe Color 1,05 24,90 +0,55
Colonia Real Estate 4,03 –0,02
comdirect bank 0,41 7,58 +3,10
Constantin Medien 1,55 +1,91
CTS Eventim 0,83 39,99 +0,05
Delticom 1,70 38,16 –3,27
Deutsche Beteilig. 1,00 18,26 +0,05
Deutsche Wohnen Inh. 6,69 +3,98
Deutz 4,28 +0,71
DIC Asset 0,30 5,88 –0,81
Dürr 16,68 –2,60
elexis 0,17 10,89 +7,77
Gerry Weber Int. 0,85 24,24 –0,19
Gesco 1,30 40,64 –0,17
GfK SE 0,30 27,50 –1,04
Grammer 10,59 +0,76
GRENKELEASING 0,60 32,98 –0,47
H&R WASAG 0,45 18,16 –2,18
Highlight 0,17 3,77 +0,24
Homag 11,70 –0,04
Hornbach Vz. 1,34 75,50 +0,68
Indus Hold. 0,50 16,20 –0,89
Jungheinrich 0,12 18,12 –3,10
KOENIG & BAUER 14,11 +0,75
KUKA 10,58 +0,09
KWS SAAT 1,80 119,40 +2,53
Loewe 0,25 7,84 –0,18
Medion 0,20 9,28 +0,27
MLP 0,25 7,77 +5,40
MVV Energie NA 0,90 30,90 ±0,00
PATRIZIA Immob. NA 3,00 +0,67
Pfleiderer NA 3,98 –2,21
Sixt St. 0,20 19,51 +1,85
SKW Stahl-Metall. 15,50 +0,36
TAG Immobilien 4,51 –2,02
TAKKT 0,32 8,22 –0,38
Teleplan 0,06 2,21 +5,50
Tipp24 SE 20,90 +1,46
Tom Tailor 10,33 –7,10
VTG 0,30 12,10 +0,71
Wacker Neuson SE 9,60 –0,89

Andere deutsche Aktien
Dividende 7.7. +/- in %

ADVA Optical Net. 4,46 +4,19
Ahlers St. 0,30 6,90 ±0,00
Ahlers Vz. 0,35 7,21 +3,00
AIRE 7,34G –1,49
ARQUES Industries 1,04 –7,07
Bankverein Werther 4,00G ±0,00
Berentzen Vz. 0,39 5,26 +1,35
Bertelsm. Gen./01 15,00 192,50 +0,21
Bertelsm. Genuss 3,97 98,00 +6,52
Borussia Dortmund 1,04 –0,19
Cinemaxx 2,30 –4,34
Curanum 2,27 –0,40
D.Logistics 1,18 –0,42
DAB bank 0,30 4,21 +1,08
Delignit 1,73G ±0,00
Dürkopp Adler 4,90 +5,15
Dyckerhoff Vz. 1,00 40,56 +1,15
edel  2,51 +2,45
Ehlebracht 3,14 –4,88
Elmos Semicond. 6,47 –1,97
Friwo 4,97 +0,40
Funkwerk 8,02G –0,11
Garant Schuh 13,00 +7,35
Gelsenwasser 17,74 510,00G –0,16
Hawesko 1,35 26,71G –0,48
Herlitz  S 2,25 –2,17
Hucke 0,01G –16,67
Identive Group 1,30 +1,57
IDS Scheer 0,22 16,10 ±0,00
Intershop 1,75G –1,13
Itelligence 0,10 5,54 +3,17
Jubii Europe 0,08 +2,74
Kampa 0,12G ±0,00
Klöckner-Werke 14,80G –1,60
Landesbk. Berlin 0,14 3,70 +2,18
Lewag B 0,20 4,50G –2,17
Maternus-Kliniken 1,07 –6,14
Metro Vz. 1,30 36,00bG ±0,00
Möbel Walther 0,10 20,01G +0,05
Moksel 5,42G –1,45
OVB 0,50 24,92G –0,74
paragon 0,10 4,80 ±0,00
Pixelpark 0,19 +5,11
PNE Wind 1,96 +0,10
Porsche SE Vz. 0,05 36,07 +3,56
Quanmax 2,18 –1,14
REpower Sys. 118,30G –0,29
RWE Vz. 3,50 50,30 +0,80
Sauer-Danfoss 0,72 9,36 –4,58
SOLON SE 4,25 –2,30
Strabag 1,04 193,00 +0,29
Synaxon 3,80G ±0,00
Syskoplan 0,15 8,69G –1,60
technotrans NA 5,21 +1,17
Telegate 0,70 7,49 +0,79
VBH Hold. 0,05 4,15G –1,19
Versatel 4,77G ±0,00
Villeroy&Boch Vz. 3,95 +1,18
Volkswagen St. 1,60 69,95G +1,05
Westag & Getal.VZ 1,00 17,75 +1,14
Westag St. 0,94 17,71 +0,06

Euro Stoxx 50
Dividende 7.7. +/- in %

Aegon 0,30 4,43 +0,23
Air Liquide 2,11 82,09 +0,49
Alstom 1,24 38,75 +1,07
Anh.-Busch Inb 0,38 39,83 –0,99
ArcelorMittal 0,19 22,79 +2,43
Ass. Generali 0,35 14,34G –1,92
AXA 0,55 12,50 –0,20
Banco Santander 0,22 9,79 +5,96
BBVA 0,15 9,25 +5,56
BNP Paribas 0,97 48,01 +6,06
Carrefour 1,08 33,61 –1,16
Crédit Agricole 0,45 9,13 +7,50
CRH 0,44 15,99 –4,25
Danone 1,20 45,82 +1,79
Enel 0,15 3,63 +2,20
ENI 0,50 15,28 +2,28
France Télécom 0,80 14,99 +1,97
GDF Suez 0,67 24,40 +2,18
Iberdrola 0,14 5,01 +2,50
ING Groep 6,59 +5,42
Intesa Sanpaolo 0,08 2,34 +7,68
L’Oréal 1,50 80,13 +0,91
LVMH 1,30 87,27 –0,51

Nokia 0,40 6,92 +4,07
Philips Elec. 0,70 24,66 +0,06
Repsol YPF 0,43 17,37 +3,09
Sanofi-Aventis 2,40 46,69 –0,45
Schneider Electr. 2,05 82,48 –0,72
Soc. Générale 0,25 37,62 +7,41
St. Gobain 1,00 31,17 +1,37
Telecom Italia 0,05 0,90 +1,57
Telefónica 0,65 15,98 +2,83
Total 1,14 37,21 +2,11
Unibail-Rodamco 0,95 129,00 +1,65
UniCredit Group 0,03 1,93 +6,04
Unilever 0,21 22,36 +0,74
VINCI 1,10 34,44 –0,55
Vivendi 1,40 16,99 +1,13

Andere Auslandsaktien
Dividende 7.7. +/- in %

AHOLD 0,23 9,98 +0,18
Akzo Nobel 1,05 42,81 –0,68
All. Irish Banks 0,31 0,92 –2,02
Altria Group 0,35 16,40 +1,05
Amazon 88,17 –0,22
American Express 0,18 30,93G –0,45
Apple Inc. 202,10 +2,95
AT & T Inc 0,42 19,10 –2,15
Avon Products 0,22 21,12G +0,69
Baan Comp. 2,63G +0,57
Barclays PLC 0,01 3,44 +3,87
Barrick Gold 0,20 34,36 +1,96
Boeing 0,42 48,41 –1,11
BP 0,09 4,40 +5,52
Brit.Am.Tobacco 0,72 25,98 –1,20
British Airways 0,05 2,26G +2,55
BT Group 0,02 1,61 +5,92
Canon 55,00 30,18 –1,10
Casio Computer 4,90G –2,30
Caterpillar 0,42 48,00 +0,72
China Mobile 1,46 7,87 –2,14
Cisco Systems 17,48 +4,02
Citigroup 0,01 3,05 +2,76
Coca Cola 0,44 40,53 +1,58
Colgate-Palmolive 0,53 62,76 –0,21
Credit Suisse NA 2,00 32,42 +4,35
Dell Computer 9,48 +0,86
Delta Airlines 8,68G –1,33
Disney Co. 0,35 25,15G –0,55
Dow Chemical 0,15 18,47 +1,51
DuPont 0,41 27,20G +0,11
Eastman Kodak 3,21 –4,33
Ericsson B 2,00 8,52 –0,90
Euro Disney 3,62 –1,90
Exxon Mobil 0,44 45,99 +1,13
Fiat St. 0,17 8,53B +1,85
Fiat Vz. 0,31 5,02B +5,66
Flextronics Intl. 4,49G –0,88
Ford Motor 8,30 +0,06
Fujitsu 5,00 5,14 +2,04
General Electric 0,10 11,46 +3,48
GlaxoSmithKline 0,15 13,32 +0,15
Goodyear 7,95 ±0,00
Google 350,25 +1,07
Harley-Davidson 0,10 17,17 –2,61
Hennes&Mauritz 8,00 22,73 +0,24
Hewlett-Packard 0,08 35,15G +2,97
IBM 0,65 99,89 +2,70
Intel 0,16 15,71 +2,05
ITT 0,25 35,40G +0,77
JP Morgan Chase 0,05 29,50 +2,48
Lafarge 2,00 39,79 –4,33
Logwin 0,99 –0,51
McDonald’s 0,55 53,22 +1,82
Michelin 1,00 57,48G –1,69
Micronas 3,40G –5,56
Microsoft 0,13 19,08 +1,03
Motors Liquid. 0,35 –2,27
Nestlé NA 1,60 38,89 +1,49
Nissan Motor 5,79 +2,13
Nomura Holdings 4,38 +0,69
Novartis NA 2,10 38,87 +0,73
Oracle 0,05 18,18 +3,27
Pepsico 0,48 49,03 +0,34
Pernod Ricard 0,61 62,53G –0,75
Peugeot 22,39 +5,89
Pfizer 0,18 11,44 +1,02
Procter & Gamble 0,48 47,82 +1,84
Renault 31,38 +0,40
Roche 6,00 118,70 +0,30
Rofin-Sinar 16,10 –0,06
Royal Dutch Shell 0,32 20,24 +0,82

Samsung 168,25 –3,25
Schlumberger 0,21 45,09 +0,99
Sony 12,50 21,14 –0,09
Spark Networks 2,65G ±0,00
Swiss Re NA 1,00 34,24 +1,62
Texas Instruments 0,12 18,80 +2,43
Time Warner New 0,21 22,20 –1,73
Toshiba 4,07 –1,93
UBS NA 11,09 +2,26
UniOpti4 0,67 101,55G ±0,00
Vodafone Group 0,06 1,70 +1,67
Volvo A 8,59G +3,87
Wal-Mart Stores 0,30 38,63 +0,10
Whirlpool 0,43 65,94G –1,24
Xerox 0,04 6,35 –1,03
Yahoo 11,37 +1,02

Deutsche Fonds
07.07. Ausg. Rück. +/- %
Aberd.Immo. DEGI EUROPA 61,11 58,20 -1,71
AGI Adiasia 18,11 17,25 +0,23
AGI Adifonds 65,39 62,28 -1,24
AGI Adikur 48,27 45,97 +0,04
AGI Adilux 46,22 44,87 +0,45
AGI Adirenta P 13,74 13,34 ±0,00
AGI Adiropa 47,30 45,92 -0,11
AGI Aditec 47,42 45,16 +0,40
AGI Adiverba 86,84 82,70 -0,19
AGI Biotechn AE 48,48 46,17 -0,71
AGI CB Geldm.Deutsch. 51,50 51,50 -0,02
AGI Concentra AE 53,32 50,78 -1,17
AGI Eur Renten AE 53,71 52,40 -0,06
AGI Euroaktien AE 35,01 33,34 -1,27
AGI EuropaVision 20,43 19,46 -1,12
AGI Europe Balanced 58,46 56,21 -0,55
AGI Fondak P 95,76 91,20 -1,21
AGI Fondirent 43,64 42,37 +0,38
AGI Fondiropa 44,25 42,14 -1,15
AGI Fondis 37,84 36,04 -0,06
AGI Fondra 93,80 89,33 -0,39
AGI Gotharent 56,50 54,33 -0,13
AGI Industria AE 71,75 68,33 -0,96
AGI Inform Techn AE 79,93 76,12 +0,42
AGI Interglobal AE 136,29 129,80 -0,17
AGI InternRent AE 42,64 41,40 +0,39
AGI Japan AE 33,53 31,93 +0,25
AGI Plusfonds 95,26 90,72 -0,99
AGI Rohstofffonds AE 107,73 102,60 -0,70
AGI Telemedia AE 25,70 24,48 +0,12
AGI Thesaurus ATE 473,52 450,97 -1,06
AGI Transatlanta AE 28,99 27,61 +0,36
AGI Vermögenb EU AE 30,33 28,89 -0,89
AGI Vermögenb GL AE 25,94 24,70 +0,24
AGI Zukunft 1 WS 26,20 25,19 -0,43
AmpegaG. Gerling Rendite 19,89 19,31 ±0,00
AXA Renten-Global 41,17 39,78 +0,30
AXA Renten-Inland 27,99 27,17 -0,04
Commerz hausInvest europa43,95 41,86 +0,02
Deka AriDeka 46,81 44,47 -0,74
Deka Fonds 62,76 59,62 -0,72
Deka Immob Europa 49,67 47,19 ±0,00
Deka Lux Bond EUR 62,57 60,75 -0,10
Deka Lux Deut.TF 71,47 71,47 -0,86
Deka Lux Europa TF 41,06 41,06 -0,82
Deka Rent-Internat. 18,56 18,02 +0,17
Deka TeleMedien TF 32,46 32,46 +0,43
Deka Zins-Internat. 92,59 90,33 +0,14
DWS Akkumula 546,89 520,85 -0,90
DWS Dollarrenta* 132,33 128,47 -0,12
DWS Energiefonds 91,29 91,29 +0,63
DWS Euro Akt.Typ O 138,30 138,30 -0,52
DWS Inrenta 37,31 36,39 -0,05
DWS Inter-Renta 15,33 14,88 +0,20
DWS Intervest 128,09 121,98 -0,68
DWS Investa 88,79 84,56 -0,46
DWS Re-Inrenta 273,91 267,23 +0,18
DWS Ring-Aktienfd. 41,03 39,18 -0,68
DWS Ring-Rentenfd. 23,48 22,42 +0,04
DWS Rohstofffonds 80,64 80,64 -0,15
DWS Technol. Typ O 54,22 54,22 +0,56
FT Frankfurter-Eff. 141,87 135,11 -1,12
HANSA HANSAimmobilia 51,80 49,33 -0,02
HANSA HANSAinternat. A 20,03 19,35 -0,10
HANSA HANSArenta 24,98 24,14 -0,04
HANSA HANSAsecur 26,13 24,89 +2,18
iii INTER ImmoProfil 58,37 55,59 ±0,00

RREEF grundbesitz eur RC 43,65 41,56 ±0,00
UIRealE. UniImmo:Dt.* 98,93 94,22 +0,01
UIRealE. UniImmo:Europa* 60,98 58,08 +0,10
Union BBV-Fonds-Union* 46,32 44,97 -0,18
Union GenoEuroClassic* 45,60 44,27 +1,05
Union UniEuroSt.50 A* 38,29 36,82 +2,79
Union UniFonds* 34,53 32,89 +2,24
Union UniGlobal* 103,86 98,91 +0,79
Union UniKapital* 108,95 106,81 -0,02
Union UniRenta* 19,86 19,28 -0,36
Universal Concept Aurelia Gl*126,67120,64 -0,25
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7.7. +/- in %
Singulus 4,78 +9,11
Gerresheimer 28,00 +5,66
Phoenix Solar 33,75 +5,47
Aareal Bank 14,28 +5,35
Conergy 0,75 +4,30
Deutsche Bank NA 47,47 +3,75

7.7. +/- in %
HOCHTIEF 47,20 –4,07
Continental 43,84 –3,66
HeidelbergCement 37,73 –3,12
Bilfinger Berger 42,50 –2,97
QIAGEN 15,30 –2,52
SMA Solar Technol. 96,32 –1,71
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Erläuterungen: Kurse sind in Euro, soweit nicht anders
vermerkt. Dax, MDax und Tec-Dax sind Xetra Kurse, 
die übrigen Aktien Frankfurter Parketthandel. 
B = Berlin/Bremen; H = Hamburg; S = Stuttgart;
Gefettete Titel = regionale Aktien; NA = Namensaktie; 
St. = Stamm  aktie; Vz. = Vor zugsaktie; G = Geld; B = Brief; 
b = bezahlt; bG = bezahlt Geld; bB = bezahlt Brief;  – =
Kurs gestrichen; T = Taxe; –T=gestrichen Taxe; xD = ex
Dividende; xB = ex Bezugsrecht; die Dividende ist bei Nicht-
Euro-Ländern in Landes währung; /e = auch Euro-Stoxx50;
KGV = Kurs -Gewinn Verhältnis des laufenden Jahres;
Nikkei =©Nihon Keizai Shimbun, Inc.;Metalle/Sorten =
Dt. Bank, Hereaus. Investments: * = Fondspreise etc.
vom Vortag oder letzt verfügbar
Angaben ohne Gewähr.                Quelle

(Kursfeststellung: 22.10 MEZ)

Wechselkurse
Preise Referenz- Preise am
für 1 Euro kurse EZB Bankschalter
07.07.10 für 1 Euro Ank. Verk.

Australien A-$ 1,4821
Dänemark DKR 7,4532
Großbritannien GBP 0,8319
Japan Yen 109,5600
Kanada K-$ 1,3311
Neuseeland NZD 1,8160
Norwegen NKR 8,1010
Schweden SKR 9,6160
Schweiz SFR 1,3312
USA US-$ 1,2567
Tschech. KronenCZK 25,5480
Polnische Zloty PLN 4,1220

1,39 1,60
7,11 7,86
0,80 0,87

103,93 117,93
1,26 1,42
1,55 2,12
7,71 8,71
9,18 10,33
1,30 1,38
1,19 1,32

21,80 28,20
3,60 5,02

Metalle und Rohöl
NE-Metalle Ank. /Verk.
(Verarbeiter-Notierungen in Euro je 100 kg)
Kupfer (DEL-Notiz) 527,43-536,02
MK Kupfer 603,85
Kupfer LME ($/to) 6544,50–6545,00
Aluminium 180,00
Blei in Kabeln 155,54
Reinzinn (Duisburg 99,99%) 1430,00
Messing (MS58) 447,00-452,00
Messing (MS58) 2. Stufe 489,00
Edelmetalle (Euro) Ank. /Verk.
Gold (London FIxing/US $) 1193,25
Gold 1 kg Barren 30040,45-30750,54
Silber 1 kg Barren 427,00-513,00
Platin, 1 gr 40,89
Münzen (Euro je Stück) Ank. /Verk.
Maple Leaf 1 Unze 920,10-999,21
Krügerrand 1 Unze 920,10-999,21
Americ. Eagle 1 Unze 923,00-1000,00
Rohöl 7.7. 6.7.
Brent ($/Barrel) 72,99 72,96

Öffentliche Anleihen
7.7. 6.7.

0,274% Tagesanl. des Bundes 100,10 100,10
6,25% Bund v. 00/30 143,78 143,91
4,25% Bund v. 03/14 110,92 110,83
3,75% Bund v. 04/15 110,14 110,06
3,25% Bund v. 05/15 108,04 107,91
3,5% Bund v. 05/16 109,32 109,20
4,0% Bund v. 05/37 112,81 112,50
4,0% Bund v. 06/16 112,24 112,09
4,0% Bund v. 07/18 112,17 112,07
3,5% Bund v. 09/19 108,38 108,16


